
Allgemeine Verkaufsbedingungen Online-Shop

der 

DreMoS Industrieservice GmbH,
Arthur-Weineck-Straße 2, 01157 Dresden

(Stand 11.10.2015)

§ 1
Allgemeines, Kundenkreis, Sprache

1. Alle  Angebote,  Kaufverträge,  Lieferungen  und  Dienstleistungen  aufgrund  von  Bestellungen 
unserer  Kunden  (nachfolgend  „Kunden“)  über  unseren  Onlineshop  unter  www.dremos.de 
(nachfolgend  „Online-Shop“)  unterliegen  ausschließlich  den  nachfolgenden  Allgemeinen 
Verkaufsbedingungen Online-Shop in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. Die 
Allgemeinen Verkaufsbedingungen Online-Shop gelten nicht für unsere außerhalb des Online-
Shops erbrachten Verkaufs- und Dienstleistungen.

2. Das  Produktangebot  in  unserem  Online-Shop  richtet  sich  ausschließlich  an  Unternehmer, 
juristische  Personen  des  öffentlichen  Rechts  oder  öffentlich-rechtliche  Sondervermögen  im 
Sinne des § 310 Abs. 1 BGB.

3. Geschäftsbedingungen des Kunden finden keine Anwendung, auch wenn wir ihrer Geltung im 
Einzelfall nicht gesondert widersprechen.

4. Die Verträge mit den Kunden werden ausschließlich in deutscher Sprache geschlossen.

§ 2
Vertragsschluss

1. Unsere Angebote im Online-Shop sind unverbindlich.

2. Unsere  Angaben  zum  Gegenstand  der  Lieferung  oder  Leistung  (z.B.  Gewichte,  Maße, 
Gebrauchswerte, Belastbarkeit, Toleranzen und technische Daten) sowie unsere Darstellungen 
(z.B.  Zeichnungen  und  Abbildungen)  sind  nur  annähernd  maßgeblich,  soweit  nicht  die 
Verwendbarkeit  zum  vertraglich  vorgesehenen  Zweck  eine  genaue  Übereinstimmung 
voraussetzt.  Unsere  Angaben  sind  keine  garantierten  Beschaffenheitsmerkmale,  sondern 
Beschreibungen  oder  Kennzeichnungen  der  Lieferung  oder  Leistung.  Handelsübliche 
Abweichungen  und  Abweichungen,  die  aufgrund  rechtlicher  Vorschriften  erfolgen  oder 
technische Verbesserungen darstellen, sowie die Ersetzung von Bauteilen durch gleichwertige 
Teile sind zulässig, soweit sie die Verwendbarkeit zum vertraglich vorgesehenen Zweck nicht 
beeinträchtigen.

http://www.dremos.de/


3. Durch Aufgabe einer Bestellung im Online-Shop macht der Kunde ein verbindliches Angebot 
zum Kauf des betreffenden Produkts. Wir können das Angebot bis zum Ablauf des dritten auf 
den Tag des Angebots folgenden Werktages annehmen.

4. Wir werden dem Kunden unverzüglich nach Eingang des Angebots eine Bestätigung über den 
Erhalt des Angebots zusenden, die keine Annahme des Angebots darstellt.  Das Angebot gilt 
erst als von uns angenommen, sobald wir gegenüber dem Kunden (per E-Mail) die Annahme 
erklären oder die Ware absenden. Der Kaufvertrag mit dem Kunden kommt erst mit unserer 
Annahme zustande.

5. Bestellungen von Lieferungen ins Ausland können wir nur ab einem Mindestbestellwert in Höhe 
von [●] berücksichtigen.

6. Sollte  die  Lieferung  der  vom  Kunden  bestellten  Ware  nicht  möglich  sein,  etwa  weil  die 
entsprechende Ware nicht auf Lager ist, sehen wir von einer Annahmeerklärung ab. In diesem 
Fall kommt ein Vertrag nicht zustande. Wir werden Sie darüber unverzüglich informieren und 
gegebenenfalls bereits erhaltene Gegenleistungen unverzüglich zurückerstatten.

§ 3
Preise, Versandkosten und Zahlung

1. Unsere Preise schließen die gesetzliche Umsatzsteuer ein, nicht jedoch die Versandkosten. 
Zölle und ähnliche Abgaben hat der Kunde zu tragen.

2. Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, liefern wir nur gegen Vorkasse (in der 
im Online-Shop auf dem Bestellformular angegebenen Weise) oder per Nachnahme, jeweils 
gegen Rechnung. Auf Wunsch des Kunden, der im Bestellformular anzugeben ist, liefern wir 
die  Ware  auch  gegen Barzahlung  in  unseren  Geschäftsräumen in  01157 Dresden,  Arthur-
Weineck-Straße 2, aus. 

3. Ist die Lieferung auf Rechnung ausdrücklich vereinbart, sind unsere Rechnungen innerhalb von 
10 Werktagen nach Zusendung der Ware und Zugang der Rechnung beim Kunden zur Zahlung 
fällig.

4. Dem  Kunden  steht  kein  Aufrechnungs-  oder  Zurückbehaltungsrecht  zu,  soweit  nicht  die 
Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.



§ 4
Versendung der Ware

1. Von  uns  angegebene  Fristen  und  Termine  für  den  Versand  der  Ware  gelten  stets  nur 
annähernd und  dürfen daher um bis zu zwei Werktage überschritten werden. Dies gilt nicht, 
sofern ein fester Versandtermin ausdrücklich vereinbart ist.

2. Sämtliche  von  uns  bei  der  Bestellung  angegebenen  oder  sonst  vereinbarten  Lieferfristen 
beginnen,  (a)  wenn  Lieferung  gegen  Vorkasse  vereinbart  ist,  am  Tag  des  Eingangs  des 
vollständigen  Kaufpreises  (einschließlich  Umsatzsteuer  und  Versandkosten)  oder  (b)  wenn 
Zahlung per Nachnahme vereinbart ist, am Tag des Zustandekommens des Kaufvertrags oder 
(c)  wenn  Lieferung  auf  Rechnung  ausdrücklich  vereinbart  wurde,  mit  der  Annahme  des 
Angebots.

3. Für die Einhaltung des Versandtermins ist allein der Tag der Übergabe der Ware durch uns an 
das Versandunternehmen maßgeblich.

4. Auch soweit  Ware auf  dem Bestellformular als „auf  Lager“  ausgezeichnet ist,  sind wir  zum 
jederzeitigen Abverkauf dieser Ware berechtigt, wenn

a) auf dem Bestellformular ein Hinweis auf die nur eingeschränkte Verfügbarkeit der Ware 
erfolgt ist oder

b) die Lieferung gegen Vorkasse erfolgt und die Zahlung nicht innerhalb eines Zeitraums 
von fünf Werktagen nach unserer Annahme des Angebots bei uns eingeht.

In diesen Fällen erfolgt die Versendung innerhalb der vereinbarten oder von uns angegebenen 
Frist nur, solange der Vorrat reicht.

5. Ist keine Lieferfrist angegeben oder sonst vereinbart oder sind wir wegen des nach Absatz 4 
zulässigen Abverkaufs nicht mehr zur Einhaltung einer vereinbarten Lieferfrist verpflichtet, gilt 
eine Versendung innerhalb von drei Wochen ab dem gemäß Absatz 2 maßgeblichen Zeitpunkt 
als vereinbart.

6. In  dem  Fall,  dass  unser  Lieferant  Ware,  die  auf  dem  Bestellformular  als  „nicht  vorrätig“ 
angegeben  oder  die  gemäß  Absatz 4  abverkauft  wurde,  nicht  rechtzeitig  an  uns  liefert, 
verlängert sich die jeweils nach diesem § 4 maßgebliche Lieferfrist bis zur Belieferung durch 
unseren  Lieferanten  zuzüglich  eines  Zeitraums von  drei  Werktagen,  höchstens  jedoch  um 
einen Zeitraum von  drei  Wochen, vorausgesetzt,  wir  haben die  Verzögerung der  Lieferung 
durch unseren Lieferanten nicht zu vertreten und haben die Ware unverzüglich nachbestellt.

7. Falls  die  Ware  aus  einem  der  in  Absatz 6  genannten  Gründe  nicht  oder  nicht  rechtzeitig 
lieferbar ist, werden wir dies dem Kunden unverzüglich anzeigen. Ist die Ware auf absehbare 



Zeit nicht bei unserem Lieferanten verfügbar, sind wir zum Rücktritt vom Kaufvertrag berechtigt. 
Im  Falle  eines  Rücktritts  werden  wir  dem  Kunden  seine  an  uns  geleisteten  Zahlungen 
unverzüglich  erstatten.  Die  gesetzlichen  Rechte  des  Kunden  wegen  Lieferverzugs  werden 
durch die  vorstehende Regelung nicht  berührt,  wobei der  Kunde Schadensersatz nur nach 
besonderer Maßgabe des § 8 dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen Online-Shop verlangen 
kann.

8. Wir sind zu Teillieferungen von in einer Bestellung erfassten, getrennt nutzbaren Produkten 
berechtigt, wobei wir die dadurch verursachten zusätzlichen Versandkosten tragen.

§ 5
Versand, Versicherung und Gefahrübergang

1. Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, bestimmen wir die angemessene Versandart und 
das Transportunternehmen nach unserem billigen Ermessen.

2. Wir  schulden  nur  die  rechtzeitige,  ordnungsgemäße  Ablieferung  der  Ware  an  das 
Transportunternehmen und sind für  vom Transportunternehmen verursachte Verzögerungen 
nicht verantwortlich. Eine von uns genannte Versanddauer ist daher unverbindlich.

3. Die Gefahr des zufälligen Untergangs, der zufälligen Beschädigung oder des zufälligen Verlusts 
der gelieferten Ware geht mit der Auslieferung der Ware an das Transportunternehmen auf den 
Kunden über.

4. Wir werden die Ware gegen die üblichen Transportrisiken auf unsere Kosten versichern.

§ 6
Eigentumsvorbehalt

1. Wir behalten uns das Eigentum an der von uns gelieferten Ware bis zur vollständigen Zahlung 
des Kaufpreises (einschließlich Umsatzsteuer, Versandkosten und etwaiger sonstiger Abgaben) 
für  die  betreffende  Ware  vor.  Bei  Vertragsverletzungen  des  Kunden,  einschließlich 
Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die Ware zurückzunehmen.

2. Soweit der Kaufpreis nicht vollständig bezahlt ist, hat der Kunde uns unverzüglich schriftlich 
davon  in  Kenntnis  zu  setzen,  wenn  die  Ware  mit  Rechten  Dritter  belastet  oder  sonstigen 
Eingriffen Dritter ausgesetzt ist.



3. Der  Käufer  ist  zur  Weiterveräußerung  der  unter  Eigentumsvorbehalt  stehenden  Ware  im 
gewöhnlichen  Geschäftsverkehr  berechtigt.  In  diesem Falle  tritt  er  jedoch  bereits  jetzt  alle 
Forderungen  aus  einer  solchen  Weiterveräußerung,  gleich  ob  diese  vor  oder  nach  einer 
eventuellen Verarbeitung der unter Eigentumsvorbehalt  gelieferten Ware erfolgt,  an uns ab.  
Unbesehen unserer Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt der Kunde auch nach 
der Abtretung zum Einzug der Forderung ermächtigt. In diesem Zusammenhang verpflichten 
wir  uns,  die  Forderung  nicht  einzuziehen,  solange  und  soweit  der  Käufer  seinen 
Zahlungsverpflichtungen  nachkommt,  kein  Antrag  auf  Eröffnung  eines  Insolvenz-  oder 
ähnlichen Verfahrens gestellt ist und keine Zahlungseinstellung vorliegt.

§ 7
Gewährleistung

1. Ist  die  gelieferte  Ware  mit  einem  Sachmangel  behaftet,  können  wir  zwischen  der 
Mängelbeseitigung oder Lieferung einer  mangelfreien Sache wählen,  wobei  dies nur  durch 
Anzeige in Textform (auch per Telefax oder E-Mail) gegenüber dem Kunden innerhalb von drei 
Werktagen nach Zugang der Benachrichtigung über den Mangel erfolgen kann.

2. Falls  die  Nacherfüllung  gemäß  vorstehendem  § 7  Absatz 1  fehlschlägt  oder  dem  Kunden 
unzumutbar ist oder wir die Nacherfüllung verweigern, ist der Kunde jeweils nach Maßgabe der 
gesetzlichen  Vorschriften  berechtigt,  vom  Kaufvertrag  zurückzutreten,  den  Kaufpreis  zu 
mindern oder Schadensersatz oder Ersatz seiner vergeblichen Aufwendungen zu verlangen. 
Für  Ansprüche  des  Kunden  auf  Schadensersatz  gelten  außerdem  die  besonderen 
Bestimmungen des § 8 dieser Allgemeinen Verkaufsbedingungen Online-Shop.

3. Die Gewährleistungsfrist beträgt zwölf Monate ab Lieferung.

4. Der  Kunde  hat  die  Ware  unverzüglich  nach  Übersendung  sorgfältig  zu  untersuchen.  Die 
gelieferte Ware gilt als vom Kunden genehmigt, wenn ein Mangel uns nicht (i) im Falle von 
offensichtlichen Mängeln innerhalb von fünf Werktagen nach Lieferung oder (ii) sonst innerhalb 
von fünf Werktagen nach Entdeckung des Mangels angezeigt wird.

§ 8
Haftung

1. Wir haften dem Kunden gegenüber in allen Fällen vertraglicher oder außervertraglicher Haftung 
bei  Vorsatz  und  grober  Fahrlässigkeit  nach  Maßgabe  der  gesetzlichen  Bestimmungen  auf 
Schadensersatz.

2. In  sonstigen  Fällen  haften  wir  –  soweit  in  Absatz 4  nicht  abweichend  geregelt  –  nur  bei 
Verletzung  einer  Vertragspflicht,  deren  Erfüllung  die  ordnungsgemäße  Durchführung  des 
Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen 



darf (so genannte Kardinalpflicht),  und zwar beschränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren 
und typischen Schadens. In allen übrigen Fällen ist unsere Haftung vorbehaltlich der Regelung 
in Absatz 5 ausgeschlossen.

3. Im Falle einer Haftung für einfache Fahrlässigkeit ist unsere Ersatzpflicht für Sachschäden und 
daraus resultierende weitere Vermögensschäden auf einen Betrag in Höhe von 3.000.000,00 € 
je  Schadensfall  (entsprechend  der  derzeitigen  Deckungssumme  unserer 
Haftpflichtversicherung)  beschränkt,  auch  wenn  es  sich  um  die  Verletzung  einer 
vertragswesentlichen Pflicht handelt.

4. Die Einschränkungen der Absätze 1 und 2 und 3 gelten auch in gleichem Umfang zugunsten 
unserer  gesetzlichen  Vertreter,  unserer  vertretungsberechtigten  Gesellschafter,  Angestellten 
und unserer Erfüllungsgehilfen, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend gemacht werden.

5. Die  Einschränkungen  dieses  § 8  gelten  nicht  für  unsere  Haftung  für  garantierte 
Beschaffenheitsmerkmale  im  Sinne  von  § 444  BGB,  wegen  Verletzung  des  Lebens,  des 
Körpers oder der Gesundheit oder nach dem Produkthaftungsgesetz.

§ 9
Datenschutz

1. Wir  dürfen  die  die  jeweiligen  Kaufverträge  betreffenden  Daten  verarbeiten  und  speichern, 
soweit dies für die Ausführung und Abwicklung des Kaufvertrages erforderlich ist und solange 
wir zur Aufbewahrung dieser Daten aufgrund gesetzlicher Vorschriften verpflichtet sind.

2. Wir behalten uns vor, persönliche Daten des Kunden an Auskunfteien zu übermitteln, soweit 
dies zum Zweck der Kreditprüfung erforderlich ist, vorausgesetzt, der Kunde erklärt sich hiermit 
im Einzelfall  ausdrücklich  einverstanden.  Wir werden auch sonst  personenbezogene Daten 
nicht  ohne  das  ausdrücklich  erklärte  Einverständnis  des  Kunden  an  Dritte  weiterleiten, 
ausgenommen, soweit wir gesetzlich zur Herausgabe verpflichtet sind.

3. Die Erhebung, Übermittlung oder sonstige Verarbeitung von personenbezogenen Daten des 
Kunden zu anderen als den in diesem § 9 genannten Zwecken ist uns nicht gestattet.

§ 10
Anwendbares Recht, Gerichtsstand

1. Der  zwischen  uns  und  dem  Kunden  bestehende  Kaufvertrag  unterliegt  vorbehaltlich 
zwingender  internationalprivatrechtlicher  Vorschriften  dem  Recht  der  Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechtsübereinkommens.



2. Ist  der  Kunde  Kaufmann  im  Sinne  des  § 1  Abs. 1  des  Handelsgesetzbuches  (HGB),  eine 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, so 
sind  die  Gerichte  in  Dresden  für  alle  Streitigkeiten  aus  oder  im  Zusammenhang  mit  dem 
betreffenden Vertragsverhältnis zuständig.


